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ſt I . Verabtheilung / X. Abſchnitt . I . Cap . 219

Elihte Zehender Abſchnitt .
tegehil
lh . Von den Haubitzen , ihren Laveten und

kaenn Raͤderen, und von ihrem Gebrauch .

önl“/ Das l . Capitel .
Ahdtr

UN Eine Haubitz aufzureiſſen .

66 510
Bl . 10 . Fig . 90 . Hr .

deklbet ſö.

5 gere
Waiee Aubitz iſt die dritte Art des groben Geſchüͤtzes,

V und haltet gleichſam den mittleren Platz zwi⸗
ſchen den Stucken und Moͤrſern , indem ſie

bolſche! etwas von jenen wegen ihres langen Flugs ,
etwas aber von dieſem wegen ihrer Kammer
an ſich hat . Sie kan alſo ſehr vortheilhaft an

luttich ſtatt der Stucken und Moͤrſern , Kugeln ,

1 100 Bomben , Carcaſſen , oder ander Brandzeug

üfthartt
daraus zu ſchieſſen und zu werfen , gebraucht werden .

Ntbet, Wann man nun eine Haubitz aufreiſſen ſoll , ſo muß

A. l, man ſich zu erſt bekant machen die Weite des Calibers , wor⸗

1tutz
nach ſelbige gegoſſen werden ſoll .

Den Caliber theilet Fig . 91 . in 48 . gleiche Theile , und

gebet darvon

Der ganzen Haubitz AB . 4 . Caliber und 41.
Dem Mund⸗Stuck ae „ I . 47·
Dem Zapfen⸗Stuck Cll ⸗ 1 . 75•
Dem Hoden⸗Stuck MB⸗ 5 1 .

Der Teefe des Keffels ac ⸗ „ 3 . 51



220 Der ArtillerieWiſſenſchaft
—ief

CD ⸗ Cali .Die Kammer iſt N Caliber 17
um die Kamnier EK⸗ ik .

Das Metall iſt dick um die Zapfen KL . . 41.
Lum den Keſſel MN ⸗ 28.

um — — — 8 25
um das Zapfen⸗Stu .

Die Band ſind breit Jvor dem Boden⸗Stuck EH ft.
Cum den Boden 7 7

⸗ 2.
um den Mun 22 •Die boͤchtten Band ſind hoch 5 um den Boden 8 *

( lang⸗ f ib .
Die Zapfen ünd 3 dick . 45.

Das Centrum von dem Mund 2 . Cal . 15.

27·Die Delpbinen ſind
in der Mitte dick ⸗ 45.

Der Trauben RI iſt lang I . Caliber und .

Im uͤbrigen theilet die Band in anſtaͤndigeReiff , wie
die Figur zeiget , ſo iſt die Haubitz aufgeriſſen .

Das II . Capitel .

Die Lavete und Wagen zu der Haubitz anzu⸗
ordnen.
Lavete .

Bl . 10 . Fig . 92 .

HMonn⸗ Waͤnde oder Schenkel der Lavete, wie bey den
Stucken , von gutem ſtarkem Holz , und proportio⸗

nirt ſie nach dem Maß⸗Stab Fig . 91 . alſo .
( Clang eh 12 . Caliber und 43.

Die Lavete iſt Jbreit hk 2. 48.
dick ⸗ . „ 48.

Von der Stirne a bis zur Abdachung b 4 . 14.
Aus b faͤllet auf ak das Perpend . be 2. 155
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